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SCHWEIZERISCHE BIBLIOPHILEN-GESELLSCHAFT

PROTOKOLL

der

78. ordentlichen Generalversammlung
Samstag, 13. Mai 2000, im Restaurant "Schützenhaus" in Basel

Präsident Dr. Conrad Ulrich eröffnet um 1 9.47 Uhr die Generalversammlung. Er stellt
fest, dass die Einladung zur Jahresversammlung rechtzeitig versandt wurde. Eine Aen-
derung der Traktandenliste wird nicht gewünscht. Als Stimmenzähler werden Michael
Weissert und Hannes von Orelli bestimmt.

Im Zusammenhang mit der Organisation der Jahresversammlung lag dem Librarium
anfangs Dezember ein Brief bei, in dem das Datum der Tagung bekanntgegeben wurde.
Aufgrund der Voranmeldung mit einem Anmeldetalon wird die Tagung jeweils organisiert

und kalkuliert. Es hat sich gezeigt, dass dieser Brief von zahlreichen Mitgliedern
übersehen worden war. Nächstes Jahr wird diese Mitteilung dem Librarium so beigelegt,
dass sie für alle auf den ersten Blick ersichtlich sein wird.

1 Protokoll der 77. ordentlichen Generalversammlung
vom Samstag, 29. Mai 1999, im Hôtel Au Parc in Fribourg

Das Protokoll ist den Mitgliedern mit dem "Librarium I/2000" anfangs Mai zugestellt

worden; es wird ohne Gegenstimme unter Verdankung an die Aktuarin
genehmigt.

Bericht des Präsidenten

Der Vorsitzende dankt dem Redaktor des "Librarium", M. Bircher, für seinen
grossen Einsatz. Unsere Zeitschrift ist nach wie vor etwas vom besten, was über



Bibliophilie publiziert wird. Den übrigen Vorstandsmitgliedern dankt er für die
Organisation der heutigen Tagung, insbesondere Frau A. Huber und den Herren
H.R. Bosch und R. Diederichs.

Der Vorstand hat die Geschäfte der Gesellschaft in einigen Sitzungen geführt. Der
Mitgliederbestand konnte gegenüber dem Vorjahr ungefähr gehalten werden. Da

auch die Bibliotheken als Mitglieder infolge Sparbestrebungen austreten, ist ein
tendenzieller Rückgang festzustellen. Es bedarf weiterhin der unverminderten
Anstrengung in der Werbung neuer Mitglieder, vor allem bei der jüngeren Generation.

Anfangs September 1 999 fand eine Besichtigung der neu renovierten Stiftsbibliothek

im Kloster Einsiedeln statt, der recht zahlreich Folge geleistet wurde.

Unsere Gesellschaft beklagt den Hinschied folgender Mitglieder, die der
Vorsitzende teilweise mit kurzen Nachrufen würdigt:

Herr Dr. h.c. Paul Sacher, Pratteln; Herr Dieter Jöhr, Zollikon; Herr Andreas Speiser,
Basel; Herr Dr. h.c. Otto Schäfer, Schweinfurth; Herr Günther Leisten, Odenthal;
Herr Dr. Carl Ludwig Lang, Bern.

Die Versammlung erhebt sich zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder.

Jahresrechnung und Revisorenbericht für das Jahr 1998

Die gedruckte Jahresrechnung wurde den Mitgliedern mit dem Protokoll und dem
Revisionsbericht, zusammen mit dem Librarium I/2000 zugestellt. Bei einem Ertrag
von Fr. 83'004.37 und einem Aufwand von Fr. 78'551.1 9 ergibt sich ein Ueber-
schuss von Fr. 4'452.18. Die Bilanzsumme beläuft sich auf Fr. 146'096.—.

Es werden keine zusätzlichen Fragen gestellt, und die Jahresrechnung wird mit
dem Dank an die Quästorin genehmigt. Dem Vorstand wird einstimmig Entlastung
erteilt.

Wahl der Kontrollestelle

Die Rechnungsrevisoren, Frau Dr. Barbara Schellenberg und Dr. Marco Gherzi, sind
bereit, ihr Amt ein weiteres Jahr auszuüben. Der Antrag zur Wiederwahl wird
stillschweigend genehmigt, und der Vorsitzende bedankt sich bei den Revisoren für
ihren Einsatz.



Bericht der Revisoren

an die Generalversammlung

der Schweiz. Bibliophilen-Gesellschaft

In Ausübung des uns übertragenen Mandates haben wir die auf den 31. Dezember

2000 abgeschlossene Jahresrechnung der Schweizerischen Bibliophilen-Gesellschaft

anhand der Belege durch Stichproben geprüft und festgestellt, dass

- die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist und

- die Erfolgsrechnung und die Bilanz mit der Buchhaltung und den uns vorgelegten

Vermögensausweisen übereinstimmen.

Auf Grund der Ergebnisse unserer Prüfung beantragen wir, die vorliegende

Jahresrechnung für das Jahr 2000 unter bester Verdankung an die Säckelmeisterin, Frau

Heidi Groebli-Ufenast, zu genehmigen.

Zürich, 6. April 2001

Die Revisoren
n

'iß UßruA éjJML
Dr. B. Schellenberg Dr. M. Gherzi



SCHWEIZERISCHE BIBLIOPHILEN-GESELLSCHAFT

BILANZ per 31. Dezember 2000

Aktiven Passiven

Kasse 774.95

Postcheck 37 432.53

Bank Rahn 8c Bodmer 12359.05

Zürcher Kantonalbank 18243.64
Wertschriften 90332-
Eidgenössische Steuerverwaltung 913.15

Transitorische Aktiven -.-
Kapital 66517.52
Transitorische Passiven 16 822.60
Reserven 30000.-
Rückstellungen Librarium 42 000-
RückstellungenJahresversammlung 4715.20

160 055.32 160 055.32

ERFOLGS RECHNUNG per 31. Dezember 2000

Mitgliederbeiträge
Librarium: Verkauf
Verkäufe: Bücher. Adressen

Jahresversammlung. Uberschuss
Zinsen

Spenden, Gönnerbeiträge
Librarium: Honorare 18 220-
Librarium: Druck. Repro 54273.80
Drucksachen. Etiketten 2 465.30

Marken, Porti, Spesen 4 607.60

Allgemeine Unkosten 203.43

Abschreibungen Mitgliederbeiträge -.-
Steuern 142.-
Gewinn 634.72

80 546.85

Aufivand Ertrag

72 900.20

188.50

434.20

301-
2 722.95

4000-

80 546.85



Ort der nächsten Tagung

Als Tagungsorte für nächstes Jahr bieten sich mehrere Varianten an: In Betracht
gezogen werden Biel, Aarau und Chur. Aus dem Kreis der Mitglieder erfolgen
keine Vorschläge. Der Vorstand bittet wiederum um eine gewisse Freiheit, den
bestmöglichen Ort auszusuchen. Er wird bald nach seiner nächsten Sitzung das
Datum für die Jahresversammlung 2001 bekanntgeben.

Zum Schluss richtet der Vorsitzende Worte des Dankes an den Vorstand für seine Tätigkeit

und Unterstützung sowie an Rudolf Mühlemann für sein Geschenk in Form der von
ihm gedruckten Einladung zur Jahresversammlung.

Der Vorsitzende schliesst die Generalversammlung um 1 9.59 Uhr mit den besten
Wünschen für einen weiteren erfreulichen Verlauf der Tagung.

Die Protokollführerin:
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